
 

   Seite1 

    JAHRESBERICHT 2005 

 
   

Jahresbericht 2005 des Präsidenten der AVA Color 
   an die 75. GV vom 20. Mai 2006 in Zug 

 
 
Sehr geehrte Gönner, liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Auch in diesem Jahr versuchte der Vorstand den Mitgliedern der AVA Color wertvolle 
Dienstleistungen anzubieten. Sei es mit interessanten und lehrreichen Kursen, welche sehr 
wichtig und wertvoll sind für die Lehrertätigkeit, dem immer grösser werdenden Angebot 
beim Fachverlag oder über unsere Homepage www.avacolor.ch.    
 
Ich möchte mich bei allen Vorstandsmitglieder herzlich bedanken für ihren grossen 
und aufopfernden Einsatz, welche sie für die AVA Color leisten. Die Lehrkräfte in 
Berufsfeldern Farbe, Form und Gestaltung dürfen stolz auf ihre Vereinigung sein. Es 
bedarf aber einer grossen Portion Idealismus, welche einige Mitglieder an den Tag 
legen, damit alle von den Dienstleistungen der AVA Color profitieren können. 
 
 
Mitglieder 
 
Unsere Sekretärin Sonja Rosenberg überarbeitete vollständig die Mitgliederkartei. Zudem 
sind nun alle Personalien aller Mitglieder auf einer Datenbank nach verschiedensten 
Kriterien vorhanden. An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Sonja Rosenberg 
bedanken für ihre geschätzte Arbeit.  
 
Notwendig war auch das Erfassen der aktuellen Personalien aller Mitglieder. Aus 
verschiedensten Gründen (Geschäftswechsel, Todesfall, kein Unterrichtspensum etc.) 
mussten Korrekturen angebracht werden. Ein Vorteil ist nun auch die digitale Kommunikation 
untereinander via Internet. Alle - welche uns den Personalbogen retourniert haben - können 
wir nun auf einfachste Art und Weise (E-Mail) informieren über News, Kurse etc.  
 
Leider nutzten auch viele Mitglieder den Personalbogen um aus der AVA Color auszutreten.  
Deshalb ist der Bestand der Aktivmitglieder um 10 gesunken. 
 
Folgende Mutationen wurden verzeichnet: 
 
 Mai 2005 Mai 2006 
Vorstand   9    9 
Aktive 153 151 
Gönner  13  13 
Passive  19  16 
Ehrenmitglieder   8   8 
Freimitglieder  41  36 
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Vorstandstätigkeit 
 
Mitglieder des Vorstandes 
Roland Suter Präsident,  Willi Frei Vizepräsident, Daniel Sigrist Fachverlag, Thomas Siegrist 
Kasse, Renzo Mascherin Kurse, Herbert Kunz Internet und Michel Cattin und Alain Joris 
Kommunikation sowie Josef Utiger, Beisitz. 
Sonja Rosenberg führt das Sekretariat. 
 
Der Vorstand trat im Geschäftsjahr 2005 insgesamt dreimal zu einer Vorstandsitzung 
zusammen. Am 4. Juni 2005, 24. September 2005 und am 27. Februar 2006. 
 
 
Maler 
Präsident:     Roland Suter 
 
Projekt „Maler im Klee“ der GIB Bern 
 
Die Gewerblich-Industrielle Berufsschule Bern (GIBB) hat zur Eröffnung des Zentrum Paul 
Klee in Bern das Projekt „Maler im Klee“ ins Leben gerufen. Die Malerfachklassen haben 
sich dieses Ereignis zum Thema gemacht und malten ein Bild des Künstlers nach. Dieses 
zierte die Fassade des Schulgebäudes.  
Die AVA Color unterstütze dieses Projekt mit einem kleinen Gönnerbeitrag. An dieser Stelle 
möchte ich der Gewerblich-Industriellen Berufsschule Bern (GIBB) insbesondere der 
Malerabteilung unter der Leitung ihres Projektleiters François Huber herzlich gratulieren für 
das Verwirklichen dieses aussergewöhnlichen Projektes.  
 
 
Antrag „LAP Maler“ vom 4.6.05 anlässlich der GV in Schaffhausen 
 
Der SMGV  und alle Obmänner der jeweiligen Prüfungskreise wurden am 20. Juni 2005 über 
den Entschluss der AVA Color wie folgt informiert. 
 
An der Generalversammlung der AVA Color vom 5. Juni 2005 in Schaffhausen wurde folgender 
Antrag einstimmig angenommen.  

 
Die AVA Color gründet eine eigene Kommission LAP Maler und erstellt in den Berufsschulfächern 
(Berufskunde schriftlich, Fachrechnen, Fachzeichnen und Farbgebung) die Aufgaben selber. Die 
Prüfungen werden vom Fachverlag AVA Color angeboten. Die Organisation, Durchführung und 
Bewertung der Lehrabschlussprüfung ist nach Gesetz Sache der kantonalen Fachverbände. Sie 
werden von uns schriftlich benachrichtigt. Natürlich kann auch der SMGV vom entsprechenden 
Angebot gebrauch machen und die schriftlichen Berufskundeprüfungen beim Fachverlag beziehen.   
  
Weshalb unsere Entscheidung: 
Die Erstellung eines Lehrabschlussprüfungsbogens ist sehr aufwendig und anspruchsvoll. Die 
Kandidaten dürfen eine fehlerfreie und den Anforderungen entsprechende Prüfung erwarten. Dies 
benötigt aber Zeit und Kontrolle durch Drittpersonen. 

 
Um Erarbeitungskosten zu senken beschloss der SMGV leider folgende Sparmassnahmen: 

- Die jährliche Obmännerkonferenz findet nur noch alle 3 Jahre statt. 
- Es werden nur noch 2 Sitzungen pro Jahr in Wallisellen stattfinden. Weitere  

Ueberprüfungsarbeiten sollen via E-Mail gemacht werden. 
(Hinweis: Die Entschädigung für das Erarbeiten zu Hause ist in den Sitzungsgelder enthalten).  
Die Sparmassnahmen haben Qualitätsverluste zur folge. Jährliche Feedbacks von den 
einzelnen Kantonen/Obmänner sind zwingend und unumgänglich. 
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Das Erstellen des Berufskundefragebogens 2005 mit allen anfallenden Arbeiten wie Sitzung in 
Wallisellen, Schreiben, Kontrolle, Korrigieren etc. dauerte ca. 40 Stunden. Das vom SMGV 
bezahlt Honorar betrug Fr. 150.--. Dies ergibt einen Stundenlohn von Fr. 3.75 und ist in 
keinem Fall für das Getane akzeptabel.  

 
Werden die Prüfungen aber nicht von Fachleuten (Hauptlehrer/Unternehmer mit Teilpensen 
an einer Berufsschule) geschrieben, erhalten die Kandidaten zum Teil unlösbare Aufgaben.  

 
Zudem wird in allen Kantonen der Beamtenstatus abgeschafft und die Lehrkräfte erhalten 
einen Gesamtarbeitsvertrag. Darin müssen alle Unterrichtsstunden, welche während den  
Lehrabschlussprüfungen ausfallen, beim kantonalen Fachverband kompensiert werden.  
LAP-Erstellungsarbeiten für den schweizerischen Fachverband können beim Kanton leider 
nicht kompensiert werden. Nach Anfrage müssen ausserkantonale Leistungen separat nach 
Vereinbarung bezahlt werden.   
 

Nach einer ausserordentlichen Obmännerkonferenz (Mittwoch, 26.10.05) übertrug der 
SMGV die Koordinationsarbeiten an die DBK. Sie koordiniert für weit mehr als 40 
Fachverbände die LAP. Sie arbeitet sehr professionell. Die AVA Color begrüsst diesen 
Entscheid des SMGV sehr, dass die künftige Koordination durch die DBK erfolgen wird. 

 
Die Entwürfe (BK schriftlich und Fachrechnen), welche die AVA Color Arbeitsgruppe LAP 
bereits erarbeitet hat, habe ich Herrn Rölli von der DBK gesendet. Es wird also künftig nur 
eine von der DBK koordinierte Arbeitsgruppe geben, welche die schriftlichen Aufgaben 
erarbeitet. Zudem habe ich Herrn Rölli mitgeteilt, er dürfe mit der vollsten Unterstützung 
seitens der AVA Color rechnen. Eine weitere Arbeitsgruppe LAP ist nun nicht mehr nötig. 
Deshalb wurde die Arbeitsgruppe LAP von der AVA Color nach ihrem zweiten Treffen, am 
Montag, 31.10.05, wieder aufgelöst. 
 
Herr Rölli von der DBK konnte die Arbeitsgruppe leider nicht selber zusammenstellen. Dies 
wurde vom SMGV (A. Saglio) gemacht. 
Leider konnte die AVA Color keinen Einfluss auf die Zusammensetzung der DBK-
Arbeitsgruppe nehmen, was ich sehr bedaure. Somit ist auch kein AVA Color-Vertreter in der 
Gruppe tätig.  
(Hinweis: Ein AVA Color-Vertreter ist jemand, welcher von der AVA Color bestimmt 
wird und nicht vom SMGV). 

 
Erfreulicherweise ist aber neu in der Arbeitsgruppe das AVA Color Mitglieder Markus 
Hofstetter (hauptamtlicher Berufsschullehrer Zürich) tätig. Er ist ein ausgewiesener, 
kompetenter Malerfachlehrer. Der Berufskundefragebogen schriftlich wurde von Markus 
Hofstetter geschrieben. Somit bin ich sicher, dass der Fragebogen einwandfrei formuliert 
wird. Ansonsten hat sich bis jetzt in der Zusammensetzung der Gruppe leider noch nicht viel 
verändert. 
 
 
Koordinierter Lehrschlussprüfung (LAP) Maler 
 
Neu wird auch die Formulierung des Berufskundefragebogens schriftlich sein. Die Mehrfach-
Wahl-Aufgaben werden durch offene Fragen ersetzt. Dies wird natürlich eine grosse 
Veränderung mit sich bringen. Eine Musterprüfung (Nullserie) samt Lösungen sind unter 
www.malergipser.com          News zu finden. 
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Zusammenarbeit SMGV 
 
Der Vorstand der AVA Color ist weiterhin bemüht mit dem schweizerischen Fachverband 
zusammenzuarbeiten. 
 
Die Kooperation SMGV  -  AVA Color ist zur Zeit alles andere als optimal. Die 
Geschäftsleitung des SMGV hat ein Anwaltsbüro beauftragt abzuklären, ob 
Urheberrechtsverletzungen begangen wurden mit der Herausgabe des AVA Color- 
Berufskundefachbuch.  
 
Dies kann der Vorstand der AVA Color nicht nachvollziehen, weil in unserem Fachbuch - 
„Berufskunde, Technik, Betriebsorganisation, Berufs- und Arbeitspädagogik Maler“ - die 
Texte vollständig neu verfasst und formuliert wurden. 

 
Unser Lehrbuch ist auch in seinen charakteristischen Grundzügen, namentlich hinsichtlich 
Planung, Auswahl und Erfassung des Stoffes oder Anordnung und Gliederung desselben, 
vollständig neu konzipiert. 

 
Die AVA Color bat in ihrer Stellungnahme um genaue Angaben (Seitenzahl / Abschnitt), wo  
angeblich das Urheberrecht verletzt wurde. 

 
Zudem sind wir auch gerne bereit, mit der Führung des SMGV zusammenzusetzen, um  
in dieser Angelegenheit Klarheit zu schaffen. 
 
 
Autolackierer 
Vizepräsident:   Willi Frei 
 
 
Berufsweltmeisterschaft in Helsinki 
An der GV 2005 in Schaffhausen konnten wir die beiden erfolgreichen Teilnehmer (Lorenz 
Hofer und José João) der Berufsweltmeisterschaft von Helsinki ehren. Sie wurden durch 
unsere Mitglieder Ueli Künzi und Willi Frei während den Vorbereitungen und dem Wettkampf 
bestens betreut. Auch Dank der Unterstützung durch die AVA Color konnte dies optimal 
gestaltet werden. 

 
 
Neuer Modellehrplan 
Mitglieder der AVAColor halfen bei der Erarbeitung des neuen Modellehrplanes für die neue, 
vier Jahre dauernde berufliche Grundausbildung der Autolackierer mit. Die neue 
Berufsbezeichnung lautet: Carrossiers Lackiererei. Im August 2006 beginnen die ersten 
Lernenden mit dieser Ausbildung. 

Mit dem VSCI wurden Gespräche betreffend der Thematik, Erarbeitung der LAP-Aufgaben, 
der Zusammenarbeit zwischen dem VSCI und der AVAColor geführt. Wir schlugen dem 
VSCI vor, die LAP-Aufgaben durch die DBK erstellen zu lassen. Es konnte diesbezüglich bis 
jetzt noch keine konkrete Abmachung getroffen werden. 
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Roland Suter steuerte die AVA Color mit sicherer Hand durch ein bewegtes Jahr. Es liegen 
zwar noch einige Wellen vor uns. Ich bin aber überzeugt, dass wir auch diese Wellen mit 
dem klaren Ziel, den Lernenden optimale Voraussetzungen zu bieten, durchqueren. 

Im Namen aller Vorstandsmitglieder danke ich Roland für seine uneigennützige Arbeit, die er 
für uns alle immer wieder leistet. 
 
 
 
Kurse 
Kurskommission: Renzo Mascherin 
 
Im Frühjahr 2005 konnte eine kleine Gruppe von Mitgliedern an der Fachtagung im 
Hauptwerk der Caparol in Deutschland teilnehmen. Dieser Anlass war bereits nach kurzer 
Zeit ausgebucht und so entschied man sich, eine weitere Fachtagung speziell für die AVA 
Color Mitglieder im November zu organisieren. An beiden Wochenenden waren die 
Eindrücke imposant und lehrreich. Die vielen positiven Rückmeldungen zeugen von einem 
eindrücklichen Erlebnis, welche unsere Teilnehmer mit nach Hause nehmen durften. 
 
Schon kurz nach der GV im Juni in Schaffhausen, traf man sich erneut im kleinen Kanton. 
Diesmal nicht um die schöne Altstadt zu geniessen, sondern um sich von unserem Mitglied 
Kurt Marending in die Geheimnisse der neuen SIA Norm 257 einweihen zu lassen. Mit 
grossem Interesse verfolgten die Teilnehmer die Ausführungen von Kurt Marending und 
stellten viele Detailfragen. Dieser SIBP Kurs war nur noch kurzfristig zustande gekommen, 
weil sich einige Mitglieder zu spät angemeldet hatten. Schlussendlich waren es doch gegen 
20 Teilnehmer die den Weg nach Schaffhausen auf sich nahmen.  
 
Leider mussten wir, obwohl wir 10 Anmeldungen hatten, den SIBP Kurs für die interaktive 
Lernsoftware in Zürich absagen. Das SIBP fördert Kurse nur mit einer Teilnehmeranzahl von 
über 16 Personen. Wenn der Kurs in Zusammenarbeit mit dem SIBP durchgeführt werden 
kann, ist eine Entlöhnung der Referenten sichergestellt. Dies entlastet das Budget der 
Vereinigung massiv. Weil dieser Kurs nun bereits zum zweiten Mal abgesagt werden 
musste, werden wir diesen Kurs vorerst nicht mehr ausschreiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

   Seite6 

    JAHRESBERICHT 2005 

 
AVA-Color Veranstaltungsprogramm 06 

 
06. März 06 
Anmeldeverfahren läuft 

SIBP (Extern) Neues Chemikalienrecht 
Zollikofen 
 

11. März 06 
Anmeldeverfahren läuft 

SIBP 
AVA Color 
 

Physikalische und chemische 
Experimente 
Aarau 
 

08. Mai 06 
Anmeldeverfahren läuft 
 

SIBP (Extern) Neues Chemikalienrecht 
2. Kurs 
Zürich 
 

19. - 20. Mai. 06 
Anmeldungen werden noch 
verschickt. 
 

AVA Color GV AVA Color 
Zug 
 

07. Sept. 06 
Anmeldefrist: Di 04.07.2006 
 

SIBP (Extern) Einführung in die 
Nanotechnologie 
Zollikofen 
 

07. - 09. Sept. 06 
Anmeldefrist: Di 04.07.2006 
 

SIBP (Extern) Studienreise Kunst und 
Architektur  nach Karlsruhe und 
Stuttgart 
 

09. Sept. 06 
Anmeldefrist: D0 29.06.2006 
 

SIBP 
AVA Color 
 

Moderne 
Beschichtungsmaterialien
Rümlang  
 
 

27. Nov. 06 
Anmeldefrist: Mo 25.09.2006 
 
 

SIBP (Extern) Neues Chemikalienrecht 
3. Kurs 
Zürich 
 

?? SIBP 
AVA Color 
 

Neue 
Bildungsverordnung der 
Autolackierer 
 

 
Kursiv = Veranstaltung in Vorbereitung 
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Internet 
Internetverantwortlicher: Herbert Kunz 
 
Ein Anliegen des Vorstands war, die Internetseite einfacher zu strukturieren. So wurde der 
Bereich Generalversammlung erweitert. Nun kann dort einfacher auf die Jahresberichte und 
Protokolle zugegriffen werden. Neu ist im Internen-Bereich speziell für die Mitglieder ein 
Bereich mit Passwort eingerichtet. Dort werden aktuelle Unterrichtshilfen zu Verfügung 
stehen. 
 
Das Jahreskursprogramm vom Kursverantwortlichen Renzo Mascherin wird laufend ergänzt. 
Für die Lernenden wurde der ''Farbklecks'' erstellt. Berichte und Fotos von Wettbewerben, 
Projektarbeiten etc. von Maler und Autolackierer sind dort für jedermann einsichtbar. 
 
 
 
 
Fachverlag: 
Verlagsleiter  Daniel Sigrist    
 
Im vergangenen Jahr durften wir an unsere Mitglieder und an andere Fachleute aus den 
Berufen Maler, Autolackierer und Schriftenmaler / Reklamegestalter unsere Bücher und 
Hilfsmittel versenden. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön.  
 
Auch möchten wir uns bei allen bedanken, welche sich für die Vereinigung der AVA-Color 
einsetzen und bemüht sind, unsere Unterlagen, Lehrmittel, Textvorlagen etc. zu unseren 
Berufen zu ergänzen und zu erneuern. 

 
Das neue Lehrmittel „Lerne Farbe“ wird in den nächsten Wochen gedruckt. An 
der GV 2006 in Zug dürfen wir unseren Mitgliedern dieses neue Buch 
präsentieren. Wir freuen uns schon jetzt darauf. 
 

 
 
 
Kassa: 
Kassier Thomas Siegrist 
 
 
Ruedi Hösli hat wiederum den Jahresabschluss aufgestellt. Wir sind dankbar für seine 
professionelle Arbeit. 
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Kommunikation: 
Michel Cattin und Alain Joris 
 
 
Für die AVA Color ist es sehr wichtig, möglichst viel in die Landesprachen (hauptsächlich ins 
französische) zu übersetzten. Sei es Lehrabschlussprüfungsbögen, Protokolle oder 
Einladungen, wir wollen versuchen möglichst vieles in allen drei Landessprachen 
anzubieten. Dies ist unglaublich Aufwendig und niemals komplett durchführbar. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Roland Suter, Präsident AVA Color 
 
 
 
 

Kestenholz, 3. Mai 2006 


